
Wettspiel der Damenclubmannschaften des

Golfverbandes Mecklenburg – Vorpommern 2010

(Damen-Liga)

Austragung:

1. Spieltag: Einzelzählspiel nach Stableford

2. Spieltag: Viererzählspiel nach Stableford (Klassischer Vierer)

3. Spieltag: Einzelzählspiel 

Die Einzelzählspiele sind vorgabenwirksam.

Termin / Spielort:

1. Spieltag: 09. Mai 2010 im Golfclub Schloß Teschow 

2. Spieltag: 25. Juli 2010 im Golfclub Fischland

3. Spieltag: 18. September 2010 im Ostseegolfclub Wittenbeck

Teilnahmeberechtigung:

Teilnahmeberechtigt sind Damenmannschaften der Mitglieder des Golfverbandes Mecklen-

burg-Vorpommern e.V. Pro Mitglied dürfen bis zu zwei Mannschaften teilnehmen.

Die Spielerinnen müssen seit spätestens 01. Januar 2010 Mitglied des jeweiligen teilnahmebe-

rechtigten Golfclubs sein und diesen zu ihrem Heimatverein (dieser führt das Vorgaben-

stammblatt) bestimmt haben.

Die Höchstvorgabe beträgt für alle Spielerinnen –45.

Meldung / Meldeschluss:

Formlose Teilnahmeerklärung der teilnahmeberechtigten Golfclubs an den Landessportwart 

per Fax 038292-78067 oder per mail an roland.panke@gmx.de  bis 15. April 2010.

Meldegebühr:

540,00 € pro Mannschaft - zahlbar an den Golfverband Mecklenburg – Vorpommern e.V. -

auf das Konto Nr. 19684745 bei der DKB , BLZ 120 300 00, 

bis zum 22. April 2010.

Die Meldegebühr beinhaltet Startgeld und Greenfee. 

Am 3. Spieltag lädt das Präsidium des GV-MV zum gemeinsamen Beisammensein mit Büffet 

ein.

Mannschaftsaufstellung:

Jeder Club stellt eine aus 6 Spielerinnen und bis zu zwei Ersatzspielerinnen bestehende 

Mannschaft.

Die namentliche Meldung der gesamten Mannschaft, einschließlich Ersatzspielerinnen und 

des Kapitäns, muss bis jeweils Freitags - 12.00 Uhr - vor dem Wettspiel per Fax an den je-

weils ausrichtenden Golfclub erfolgen. 
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Spielreihenfolge:

1. Spieltag

18 Löcher Einzelzählspiel nach Stableford 

6 Spielerinnen pro Mannschaft nach DGV-Startschema der Deutschen Mannschaftsmeister-

schaften.

2. Spieltag

18 Löcher Viererzählspiel nach Stableford (Klassischer Vierer).

3 Vierer pro Mannschaft nach DGV-Startschema der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften.

3. Spieltag

18 Löcher Einzelzählspiel (separate Mannschaftswertung/Sonderpreis und Umrechnung nach 

Stableford für die Gesamtwertung der drei Spieltage).

6 Spielerinnen pro Mannschaft nach DGV-Startschema der Deutschen Mannschaftsmeister-

schaften.

Ersatzspielerregelung:

Die gemeldeten Ersatzspielerinnen können zu jeder Runde unmittelbar vor dem Start der 

betreffenden Spielgruppen eingewechselt werden. Die Einwechselung erfolgt durch Erklärung 

der Ersatzspielerin oder des Kapitäns gegenüber dem Starter.

Wertung / Stechen:

Gewertet wird an den einzelnen Turniertagen bei den Einzelspielen die Addition der 4 besten 

Einzelergebnisse nach Stableford je Mannschaft, getrennt nach Brutto und Netto. Beim Vie-

rer-Zählspiel werden die zwei besten Ergebnisse nach Stableford je Mannschaft, ebenfalls 

getrennt nach Brutto und Netto gewertet.

Die Gesamtwertung ergibt sich aus der Addition der Brutto-/Netto-Stablefordpunkte der drei 

Turniere.

Bei gleichen Mannschaftsergebnissen entscheidet das bessere Ergebnis des 3. Einzelspieltags 

(18. September 2010) über die Platzierung. Ist auch dieses gleich, dann das Ergebnis des

1. Einzelspieltags (9. Mai 2010) und schließlich zum Schluß das Ergebnis des Viererspieltags 

(25. Juli 2010). Danach entscheidet das Los.

Für das Zählspiel am 18. September 2010 wird zusätzlich eine separate Mannschaftswertung -

mit einem Sonderpreis – ermittelt.

Beendigung des Wettspiels:

Das Wettspiel ist jeweils mit Aushang der vollständigen Ergebnisliste beendet.

Preise:

Es werden keine Preise für die jeweiligen Einzelturniere vergeben. Nach Beendigung der ge-

samten Wettspielserie erhalten die drei erstplatzierten Mannschaften (jeweils Brutto und Net-

to) Erinnerungspreise. Für das Zählspiel am 3. Spieltag wird ein Sonderpreis vergeben.

Spielleitung / Wettspielabwicklung:

Die Spielleitung liegt im Verantwortungsbereich des GV-MV.

Spielleitung und Platzrichter werden durch Aushang seitens der Spielleitung am Wettspieltag 

bekannt gegeben.
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Abschläge:

Gespielt wird von den roten Abschlägen.

Startzeiten:

Die vorläufigen Startzeiten können jeweils am Freitag vor dem Wettspieltag ab 14.00 Uhr 

beim ausrichtenden Golfclub abgefragt werden.

Caddies und andere Hilfsmittel:

Caddies und die Benutzung von anderen regelgerechten Hilfsmitteln gemäß DGV – Wett-

spielbestimmungen ist genehmigt. Hierbei gelten die aktuellen Wettspielbedingungen.

E – Cars dürfen nur mit ärztlichem Attest straffrei eingesetzt werden.

Über den Einsatz und die kurzzeitige Mitnahme von am Wettspiel teilnehmenden Spielerin-

nen entscheiden die Platzrichter und die Spielleitungsmitglieder situationsbedingt mit dem 

Ziel, das Wettspiel nicht zu behindern.

Änderungsvorbehalte:

Die Spielleitung hat in begründeten Fällen das Recht, die Platzregeln abzuändern, die Start-

zeiten neu festzusetzen oder abzuändern, sowie die Ausschreibungsbedingungen abzuändern 

oder zusätzliche Bedingungen herauszugeben.

Grundsätzlich gelten diese Ausschreibung, die DGV-Wettspielbedingungen 2010, die tages-

aktuellen Platzregeln des ausrichtenden Golfclubs und das aktuelle DGV - Ligastatut.

Roland Panke

Landessportwart

08. Februar 2010


